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Bortjeung ded Hallijhen patviotijhen Wodjenblatts zur Beforderung gemeinniiiger  Kenutnifje
und - wohlthitiger Bwede.

Nr. 11%9.

Sonnabend den 20. Mai

1865.

Barnhagen uber Metternid.

Quomilfa Affing, die gefliichtete Nichte BVarnhagens, “hat wieder
PBruchjtiife ans dvem Nadylafie thres vevjtorbenen Obheims herausdgegeben.
Die diesmaligen enthalten , wie wir aug den literarijdhen Bldttern entneh-
men, Briefe von Stidgemann, Bettina v, Arnim, Heinrvid
Heine, Metternid.

Unjer Snteveffe erwedt bejonverd bdie Beuvtheilung bed diteveeichis
fehert Diplomaten fowie ein Brief deffelben, - dev das grofe Ereignif des
Jahres 1815, die Flucht Napoleons, behanbvelt. Das Urtheil diber Wet-
ternich ijt vom Safre 1814; Bavnhagen fat ed in der Folge nicht gedn-
pert, obwohl alferbingd aud der Sorgfalt bed Urtheild felbjt hevvorgeht,
paf er die Beveutjambeit ves Minijters fiiv grofer hielt, ald er fjid) ein-
gejtehen mochte.  ©8 lautet: , Gine angenehme Geftalt, vovnehm - gefdllige
Gricheinung , und halb guviidhaltenve, halb vergniiglich anziehenve Gelaj-
fenbeit im Detvagen bilven den erften Gindruct, den man von Meetternich
erhift. A8 Weltmann hat er ju viel felbitgeniigiame RKilte, ald Mini-
fter 3u viel leichtfinnige Ginbiloungsfraft, a8 baf er im Leben fo einneh-
mend und in Gejdhdften fo fehllod wdave, wie ev feinen iibrigen Fibig-
Yeiten nach fein fonnte. Gr hat BVerjtand, aber nur fiiv einen bejtimmten
RKreis, iiber welhen binausd denn auch Alled8 abgejchloffen ift und bder
nichts mehv weif noch ahut. Diefer Berjtand dient ihm, feinen Hang
nach Rinfen und Yjten i befrievigen, die im Leben bfterd Heitere, bis-
weilen aber auch die albernjten Mpitififationen werden. Ev madt feine
Redpmung meift auf Roften ves unterthinigen Glaubens ober der Gut-
mitthigteit; ‘die Schwichen: der Menfdhen mifbraucht er melhr ald daf er
fie benupt, baher lebtered ntemald faunge. ~Gr fann hochit thitig fein,
fein, flug, verjtellt, aber bald vernad)ldffigt ev Alled, umb eigentlichem
Sleif 1t er immer fremv.  Bei Allem jedoch hat er gleiche Haltung und
Qangfamfeit, ene Art guter Fafjung, die ihm durd) die Abwefenheit alle
Begeifterung fehr erleichtert wird. Vet ihm geht Alled vom Aeuferen
aug, tiefe Anjichten wmd felbjt griimdliche Renntniffe tn dev Politit fehlen
ibme, und fo geht ev vemn i gufilligen Ridptungen feinem Vorbilve, dem
Fiivften’ Raunig nach, ver ihm durd) Berwandtichaft nahe genug gejtellt
ijt, um ihm evveichbav ju-fcheinen. - Premievminijter ju werben ift-fein
pichfter Wunjdh, nicht um grofe Wirfungen ausgehen ju laffen, fonbdern
fblechthin um e8 su fein. Gin gewandtes enfeve, eint gelungener Anzig
fonnen ihn Hochjt lebhaft bejchdftigen, in bdem fabeften Weibergejchiity
fann er Tage lang Untevhaltung finden; jo machen ihm aud) Kleinigeiten
affer: Art et grofes BVevguitgen, und jeine  Qunitlicbe , auf bdie er jid
doch viel einbilvet, gebt eigentlidy: auf: Riinjteleien aus. -~ Diefed  ijt - gleic)-
wohl.:bag, was- ihm ven Schein unbefangener Behaglichfeit wuubd. liebhabe-
rijdher Gewdhnlichfeit giebt, und ihu o u-fehen, Flopt immer eine Avt
theilnehmenber Cmpfindung ein. 3 feinen Berhiltnifien zu Weibern ijt
er am, jtivéjten angevegt; dod) entfteht feine Riecbe nuv aus Gitelfeit. odex
itberfichfeit, und wenn einmal bag PHerz bennoch mit in's Spiel fommt,
fo ijt e3 nur auf peinfiche Weife. Er ijt im Allgemeinen . nicht, iibelwols
lend, aber ofne fejte Grunblage, im Gemiithe wie im Geifte. Jn gro-
fen Dingen, entjdhloffener Rraft gegenitber, hat er immer nadygegeben,
und dann tmmer- im. Kleinen. wieder- hinterlijtigen Widerftand dabet ange-
wenpet. - Er. hat feinen groferen-Werth al8 ven feines Plapes, unbiijt
forglos- unbetiimmert. iiber . bag Orohen der: Bufunft.  Seiner- Fvau- giebt
er -nach unbd:3ieht jie, wie Gent, zu Rathe, ofne: fetn Anfehen bet ihnen
auf's. Spiel gu fetsen.”

Dev obenangefiihrte Brief ijt vom 27. Mary 1840 bativt. und. lau-
tet im Yusjuge: ,, Cine Bemerfung werde i) IJhnen preisgeben, denn fie

beriihut eine hiftovijdye Thatfache. = Sie haben (itber den Wienmer CongreR)
untev einer Smpreffion gefchricben , al8 habe {ich Genty nach dev Riickiehr
RNapoleons von. Eloa fiic eine frievliche Ausdgleichung mit ihm  erfldrt.
Died way nidht dev Fall, und wive e aud) anders gewefen, o wiirbe
pie/ Anificht unferes Freunves: feinen Einfluf auf die widtige Entjdeivung
gehabt haben. — Der Hergang der Sache wav folgender, und wenn id)
ihn in fuvzen Amtiffen gebe,- fo ‘war dev Rieg'in einem Ffaum: lingeren
Rettvaume ‘ent{thicven,  al8 ich " veffen bevarf, um das Gejdhidhtliche hier
niederyufchreiben. — Die exfte Runde von der Entfernung Napoleon’s
aiid Elba habe idh, 1nd ywar auf folgenve Weife evhalten.  Eine Confe-
veny awifchen den Bevolimadhtigten der fiinf Madhte Hatte fich) in meinem
Gabinette inider Nachtrvom 6. auf ven 7. My bis < nach 3 Why frith
evjtrectt. Da bdie Kabinette yu Wien vereint waven, fo Hatte id) meinem
Rantmexrdiener ven Befeh( evtheilt, mid), wenn: Courieve {pit Nadjts an-
famen, nidht tm Sdhlafe ju ftoven.  Diefes” Befelhles ungeachtet, bradhte
miv derfelbe gegen 6 Ubr frith eine mittel8 . Gjtafette eingelangte, al8
,, Dringend* beyeichnete Depefche. -AB i) auf dem Couverte die Worte
+Bom K & Genervalconfulate ju Senua’ lag, und da idh faum
swet Stunden au Bette war, legte ich die Depefche unerdffnet auf den
nebenftehenven Nachttijch und iiberlief midh wieder der Rube. Einmal
geftort, toollte diefelbe jevoch nicht vecht mehr yu Oebote ftehen. ©egen
71, Whr entfhloR i)y mich, die’ Schrift ju erbrechen. Sie enthielt in
fechs Reilen die Anmgeige: Der englifdhe Commiffdr: Campbel fei jo eben
tm Hafen erfhienen um fich su erfundigen, ob fih Napoleon in Genua
nicht' habe serbliden flaffen, venn wou Clba fet er verfchounven;, -worauf
in Folge ver! verneinenden Antwort die englifche Flotte wieber in See ge-
ftochen fei. S wenigen: Minuten war id) angebleivet und vor 8 Uhy be-
veitd wor -bem Raifer.  Derfelbe (as ven Vericht, fprach 1tubig: und - ge-
fafit, mwi¢ er died in allen grofen ®elegenfeiten war, die folgenden Worte
3u mive o, Napoleon  fdheint den Abentenver fpielenizu wollen; died ijt feine
@ache.  Die unfere ijt,  die Rube, welche. ex. Jahre Tang *jtorte, bder
Welt 3u fichern. = Gehen (Stie ‘Dhne: Bergug ju dem Kaifer:von - Ruflond
und bem Konige von Preufen und jagen Siethnen, bvap ich bereit - fei,
meiner Armee al8bald den Riidmarich nad) Franfreich) zu befehlen. Jdh
steifele nicht, daf die beiven Wenavdpen mit mir einverjtanben fein wer-
pen./ —  Um 8%, Mhr war i) beim Kaifer Aleyander, weldher mid
mit 'denfelben Worten befchied wie der RKaifer Framy. © Um 81, Uhr
erhielt ich biefelbe Grfldrung aug dem Munbde ded Kbnigs Friedrich Wil
felm. Um 9 Whr war ih zu Haufe, wohin i) bereitd den Felbmar-
fofall” Fitrften Schwdrzenbery entboten Fatte. Um 10’ Uhr ftellten {ich
auf “tieine ' Anfforvetung *die “ Whinifter “vev vier Michte’ bei miv  ein.
Um diefe Stunde waven Beveits ‘Adjutanten in alfen Richtungen imter-
wegs , im ven 'vittziehenven Avmeeabtheilungen” ten “Befehl bes Haltma-
dhens g’ itberbringen.  Sie' fehen, ‘vaf Per "Rrieg”in ‘weniger als-einer
Stitnbe “befhloffen’ war. — A fich’ bte Minifter bet mir einftellten, war
thnen. bag “Crefgnif nod) unbefannt. ‘Talfetyrand war der erfte,” der ein-
trat; ‘ith *gab “thm’ ven ‘Bericht ‘aus? Genma’’ju Tefen. ‘Er blieh' falt und
aijchen ung fand das folgende’ laforifche” Gefprach ftatt. Tall.: Savez -
vous oil va Napoléon? " (Biffen” Sie “wolhin fich Nap. gewerndet)?  —
h: Le ‘rapport wen 'dit'rien (Der Bevidht fogt nichts! vaviiber). ' —
Zall.: 11 debarquera ‘surquelque ‘cote "d’ltalie’ et 'se /jettera 'en
Suisse. (G wird trgendivo ‘an'! der ialienifhen ‘Riifte landén und fidh) in
bie' Scheis wetfern). — S Toira droit aiParis. ' (Cr it gerabes
Weges' adh Pavs gehen). — “Dad it vie' Gefchichte in ihver Einfachheit.”
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@hronik der Jtadi Halle.

- Prediat- Anseigen.
1UAm Sonutage Rogate (den 21. Mai) predigen:

Qu U, L. Frauen: Um 9 UWhr Herr Diaconus Pfanne. RNad
ber Predigt allgemeine Beidhte und Communion Derfelbe. Um 2
Uhr- Herr - Supevintendent D. Frante.

Bu St. Ulrich: Um 9 Uhr Hevr Oberdiaconus P. Sidel. - W
2 Uhr Herr Diaconus Schmeifer.

Qu St. Moris: Wm 9 Uhr Herr Oberprediger Brader. Um
2 Ubhr Herr Diaconud Pindernelle.

DomPirvche: Um 10 Whr Hevr Domprediger ahu. Um 27, Mhr Herr
Domprediger Fode.

Bovmittags 8 Uhr acabemifdher ottesdienit Herr Conf.= Rath Pro-
feffor D. Tholud.
Montag den 22. Mai Abendbs 6 Uhr Bibelftunde.

RKatbolifhe Kivche: Morgens 61, Uhr Frithmeffe Herr Pfavrer
Wille. Um 9 Uhr Dexfelbe. Nadymittags 2 Ubhr Chriftenlehre
Derfelbe.

SHospitalfivdhe: Um 11 Uhr Herr Oberprediger Brader.

Bu Neumarft: Sonnabend den 20. Dai Abends 6 Uhr Vedper Herr
Pajtor Hoffmann.

Sonntag den 21. Mai um 9 Uhr Derfelbe.
Abenbgottesdienit Dexfelbe.

Bu Glaudha: Um 9 Whr Herr Pajtor Seiler.
difation Derfelbe. "

Lutherifhe Gemeinde: Sonntag den 21. Mai Vormittags 9 Uhy
Herr Pajtor Lange aus Wagbeburg.

Abends 5 Uhr
Um 2 Uhr Kate-

Derausgeber: Dr. Nafemanm,

Productenbdrie und Getreidepreife
am 18. Mai 1865.
Preife mit Ausjchlufp der Courtage.

Rufubhr mifig, Gejdift und Preife unveranvert. Weizen: 170 &.
491,—52 . bey., 174— 176 & 52—53%|, F. bez. Reggen: 168 .
37 —38 & bey., 160 @. 35—35Y, S bey. Gerite: 140 & 29 bis
291, I bei., 150-¢. 31, —32 H. beg.  Hafer: 25 F bey. Kitm-
mel: 10—10Y; S bez. Oelfaaten: gefucht aber ofme Angebot.
Starfe: 5Y,—5",, J. bey. Spivitus: Kavtoffel- 13, —137),, H.
be3., Ritben= p. Mai 1315 I bey., Termine in allen Sorten ohne Han-
vel. Ritbdl: 13 Iz angeboten. Solard(: unverdndert. Delfuden:
2 J. bey. Ritbenfhrup: 1 F% bey. Pflaumen: 3Y,—4Y, F. bes.
Heuw u. Stroh: unverdnbert.

Jremdenlifte.

Angefommene Frembe vom 17. big 18. Mai.

Qronpring, Die Hrn. Kaufl. Bauer a. Frantfurt, Sdluf a. Nitwnberg,
Rreotowsty a. Breglan, Wiaringer a. . Hannover, Streubel a, Maxfeille
und Pfeiffer a. Frantfurt a/IN.

Stadt Biirid). Die Hrn. Kaufl. Balthafer a. Leipsig u. Scdhulze a. Mag=
beburg.

©oldoner Ring, Friul. v. Blomberg a. Stettin, Die Hrn. Tontiinfiler
Sdyuly, Bollandb, Knoop, Heinridy, Probft und Keinert a. Liegnip. Die
Hrn. Kaufl. Brandenburg a. Hanau und Hevbft a. Kinigsberg.

Goloner LWive, Hr. Pajtor Bove und Frau a. Hoersdorf. Hr. Fabrifant
Bennemann a. Berlin, Die Hrn. Kaufl. Sdyilling a. Nordhaufen wnd
Benedix a. Halle.

Stadt Hamburg. Hr. Rittergutsbefiver v. Roczorowsti a. Witoshein im
Orofhecgogth. Pofen. Die Hrn. Oberamtlente Hod) mit Sobn a. Nie=
pevedblingen und RKod) mit Frau a. Rofleben.  Hr. Officier v. Weftern=
hagen mit Frauw a. Quedlinburg.  Hr. Hiittenbeamter Pfliiden a. Han=
nover. Hr. Amtmann Merting a. Sdsmwerda. . Die Hrn. Raufl. Stei=
ner a. Parig, Lowenfohn und Wolff a. Verlin, DHejter a. Magreburg,

e Fulda a. Harburg, Paffed a. Dresden und Kiuge a. Delitfd).

Mente's Hotel.  Hr. Dr. Miiller a. Breslaw.  Hr. Pfevdehinvler Rothe a.
Dresden.  H. Oberft und Commanbant v. Eoerhorft u. Fraul. Todter
a. Roftod.  Hr. Reg. = Affefjor Klipfer und Frau a. Magdeburg. Hr.
Gutgbef. Wendenburg a. Babit.  Hr. Kaufm. Ridyter a. Schwedt a/O.
Hr. Dr. Dippel a. Jdar.

Bum jdwargen Bir. Die Hm. Kaufl. Heremann a. Apelda und Mewweft
a. Bamberg. Hr. Kleivermadjer Verthold a. BVerlin wnd € dyaufpieler
Hegel a. Hamburg.

Bum Blanen Hedt, Hr. Oeconom Schliebhact a. Wolffenbiittel.
Horwip a. Soerly.  Hr. Chemifer Hagemamn a. Bexlin.
ter Franfel a. Burgjdyeibungen.

Hr. At
Hr. Forftbeam=

Amtlidye Radtifthe Behanntmadyungen.
Bervzyeidnig
ber in Der Situng der Stadtverordmeten am 22. Mai 1865
it verhandelnden Sadpen.
Anfang 4 Ubr.
Ocffentlide Sigung.
1) Bejdaffung von Feuerungdmaterial fitv dad Hospital.
2) Jahresrechnung itber die Ehrlich’fdhe Stiftung pro 1864.
3) Bugejtandnift an die Suder- Raffinerie besiiglich deven Gasbedarfs.
Der Borfteher der Stadtverovdmeten: Fritfd.

Befanntmadungen.

Durch unfere wieverholt verdffentlichien Be-
fanntmachungen  {ind bdie Befiter von RKafjen-
Anweifungen von 1835 und von Davlehnstafjen-
fcheinen von 1848 aufgefordert, jolche Behufs ber
Grfatleijtung an die Controlfe dev Staatspapiere,
Oranienftrage Nr. 92 hierfelbjt, ober an eine ber
RKonigl. Regierungs - Hauptlafien eingureichen.

Da veffen ungeadhtet ein grofer Theil biefer
Papiere nicht eingegangen {ijt, fo werben bie Be-
fiter bperfelben nochmal8 an deven Cinveichung
evinnert, - Bugleich) werden bdiejenigen Perjonen,
weldhe pergleichen Papiere nady dem Ablaufe deg
auf ven 1. Juli 1855 feftgefetst gewefenen, duvch
ba8 ®efes vom 15. April 1857 unwivffam ge-
machten Praclufivterming an ung, bdie Controlle
der Staatdpapiere ober die Provingial-, RKreis-

ober Lofalfafien abgeliefert unb ben Griafy bdafitr
nodh nicht empfangen haben, wieberholt vevanlafit,
folchen bei dber Controlfe bder Staatdpapieve ober
bei einer der Regierungs - Hauptfajfen gegen Riict-
gabe ber ifhmen ertheilten CEmpfangsicheine obev
Bejcheive in Empfang ju nehmen.
DBerlin, pen 21, April 1863.
Sauptverivaltung der Staatsichulden.

Grube vou der Heydt.
Preis der Prefjteine vom 16. Mai c. ab:
ab ®rube 1%, %2, frei in's Haus nad) Halle
2! Z. pro Mille. Die WVervwaltung.
Gefucht werden 2 Avbeitstijche, ungefihr 5
lang, 2%/y* breit, fowie einige fleine Regale,
Olaudyaijche Rivdhe Nr. 11.

Auf unferer Grube am Dreierbaufe bei
mmendorf fann fedes Quantum befte
SormEoble und Kuorpelfoble geliefert
tverden.

Koblenbiicher fonnen in unferm Comtoir,
Eleine Ulrichsiivafie Mr. 9, abgeholt
werbern.

$alle, ben 16. Mai 1865.

RKiibling & NMeufiner.

SHospitalplats Nr. 9:
Faglich frifche Milch, fiifge u. faurve
Sabne, abgefabute fiifge u. faure Milch,
fauve Milch in Wefdhen. Montag, Mitt-
wodh), Freitag Nadymittag frifhe fiiffe Sabh:
nenbutter bei NR. Barth.

L~

S




.?anbelé : Firmen : Regifter.
Koniglihes Kreis- Gervicht Halle a/S.

Sn unfer Fivmen-Regifter ift unter RNr. 335
Folgended eingetvagen :

Begeichnung des Firmen » Inhabers :
Kaufmann - Gottfried Friedrich Troll in
Halle a/S.

Ot per Niederlafjung:
Halle a/S.
Begeichnung dev Fivma:
Sriedrich FTroll.
Gingetvagen ufolge BVerfiigung vom 1S, Mai
1865 am felbigen Tage.

Obit -Werpachtung.

Freitag ven 26. b. M. Vorm. 11 Ubr
irdb die diesjdhrige Nubung bder biefigen und
Crllwiter Objtplantagen, fjowie ded Obfted beim
fogen. Feldfchlbfchen, bifentlich meijtbietend
unter ven im Tevmin befannt ju machenden Be-
pingungen hier verpadhtet. Die Hiljte ded Padt-
gebots it fofort baar anguzafhlen.

Gimvits bei Halle, ven 19. Mai 1865.

€. Bartels.
Grofze Stralf. Bratheringe a ©t.
9 %, 1 %, Ruififjbe Sardinen A St.
4 3, grofe Liineb., Meunaugen (Briden)
a St 1Yy, 2 %r, grofie fette Kieler Biick-
linge ftetd frifch bei BVolse.
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Hochit  beachtungswerth!!!

Heute ven 20. Mai wird ein Prachtexemplar gejdhlachtet — ein breijdifriges Fohlen bes
Oeconomen Schdnbrodt aus Miplic). — : : ¢ ¥
Carl Schermer, alleiniger Ropidhldchter- WMeifter in Halle a/S.,
alter Markt Nr. 17,

Gebr. F. & . Clisih.
Bobnenftangen von bejter Qualitit empfehlen Gebr. F. & G. EGlisid.

Oeffentlicher Wortrag iiber Stenograpbie.

Heute den 20. d. Mts. bends 8 Ubr wird unfer Beveindmitglied Herr stud.
math. Qraufe cinen Hffentlichen Vortrag iiber das Wefen der Stenographie im Saale bder
Rejtauvation ,,qur Tulpe? halten.

Die jest immer mehr und mehr hervovtretenbe undb anerfannte Widhtigheit ter Stenographie
fitv bas gefdhaftliche Leben madht e8 wiinjchendiwertlh, bie Kenntnif der Pringipien der Stenographie
miglich gu verbreiten. Wiv laden u diefem wecte zu recht jablreicher Theilnahme freundlichit ein.

Der Vorftand ded ftenographifdyen Wereind nady Stoljze.
Kaufmann Carl Matbhefe, stud. phil. Dittmar,
Borfigender, Sdyriftfithrer.

Gefucht wivd jum 1. Juli bei gutem Lohn Bu vermietben jum 1. Juli 2 Wob:
ein Mivdhen, am liebjten vom Lanve, fiir Riide|nungen 3u 32 und 40 IThir,
und Hausdarbeit Martt Nr. 16. im ,, {chwarjen Br.”
Gefudht wird ein junges zuverliffiges M- Gine eingelne Dame ober Hevr findet Logis
den zur Wartung eines Kinded in ven BVovmit- |und Koft gr. Klausjtrafie Nv. 28, 1 Tr.
tagsjtunden  RKlausthorjtvage Nv. 18, 1 Zr. Umgugshalber wird eine Feine Familien- Woh-

Backofenbeizung billigit bei

Gin woblerbaltener Fhigel
ytebt jum Werfauf
?Ragbeburger Str. €3, 2 Ir.

Ergebenite  Anjeige.
Untevzeichuete madyen einem Hochgeehrten Pu-
blitum Ddie evgebenjte UAngeige, daf vom Heute ab
die Bade:AAniftalt in den Pulveriveiden
binter der ,, goldenen Egge’ crijffnet
ift. Um jablveichen Bejuch bitten
Hochachtungsdvoll
dDie Sdhwwimmmeifter
A Bandermann. Fr. Banbermann.
Chr. Chert.

Halle, den 19. Mai 1865.

Befjtellungen auf Wsbel- und Pianofortetrans-
porte, fowie auf Waffer, gelben avten- und
Formjand werben angenonunen und piinftlich be-
forgt Trdpel Nr. 18.

{55 2 Fuder Diinger unentgeltlich, aber
fofort abzubolen gr. Steinjtrage Nv. 73.

HO000 J% werven jur 1. Dhpothet bet 3T.
Sidjerheit gef. b. Sefr. Kleift, Schmeerjtr. 16.
Fhicdbtige Jimmergefellen (nur folche)
finben Befchaftigung Wiagdeburger Chauffee 12,

Andr. Schiilbe.

Ginige tiichtige Tijchlergefellen finben {ofort
Avbeit et Kivcher in Oiebidyenftein.

Gefucht ein Kuecht Niartinggajfe Nr. 4.

Gin ZTapegiever - Gehiilfe, guter Poljterarbeiter,
exfilt dauernde Befdhdftigung bet
C. BVaap, . Klausjtrafe Nr. 1.

iahmavchen gefucht Weithlberg Nv. 1, 1 Trv..  [nung im Preife von 26— 30 %2 jofort ju be=
Gefucbt cine Weifnaberin Bavgaffe 9. | sichen gefudht.  Niiheres bei ,
Rédinnen, Hans- u. Kuvemavden, Kelluer, Herrn Mann, gr. Steinjtrafe 9, im Relfer,
Qaufburichen fucht Fr. Ghricht, Schiilershof 4.| Ju vermiethen cine Wohnung: Stube,
" Gefudht wird ein Dienjtméiddhen 2 Sammern und Riicge - Schulberg Rr. 8,
Rbuigsitrafie Nr. 16. Auch wivd bafelbjt ein ordentliches Meidchen

Gefucht wird ein ordentliches, reinlices e

u 1D et oroentliches, - reulice : N

itk - Gl b Gulte Hstal—e i el Slube Ji8
erfragen ;

Magdeburger Chaufiee Nv. 4, 1. Gtage L. Cdlafitellen_offen Kangleigafje V. 1.
Gefudbt wird fofort over 3. 1. Juni gegen mba??f"‘;b.fn“ ein golvenes Glicver - Avmband,
: : 4 s uholen bei
bobgt?f{gﬂtleetl? erber{{[[;?éf;g{trgégeggm?, ﬂi?a%?eu. Sdufhmadpermeijiter Elfter, BWeingivten 31.

2 S ; i diw. Kinderhut. Abzugeben
Gefudht witd jum 1. Junt ein ovdentliches Berloven cinen fo ol
Miidchen Marft Ne. 17, im Laven. Sdmeexftrafe Nr. 10,

i Gefudht wird von einer unabhingigen Frau EnCafes ShTgretal Oy K CE

efchiftigung in Gartenavbeit ober Aufwavtung.| 43 i o 1. Lihtenbainer u.

Bu erfragen Spicgelgafie Rr. 11. (gambl'm“b- (sl;eu:?uige? Schlog:
Qu miethen gefudht wird eine miblivte bier, neue Sendung.

Wohnung, miglichjt parterre gelegen. Abpreffen Bauet’g %rauerei

unter L. D. Nr. 10. in der Grp. d. BL > =

' ' — Sonnabend Wbend aufer anvern be-
__ Gine freundliche, heveidhajtliche TWohnung, 3 'fannten Speifen Moaftbeef mit Maveivajmuce.
Stuben, mehreve KRammern nebjt allem Bubehir,

auch Rihrwafjer ijt gum 1. October su besiehen. Wﬂi(lel]hammﬁl"s ‘Re auvation.
WWilhelm SHeine, gr. Urichsitrafe Nv. 12. Gonnabend Abend @cf)nﬁ}eit mit Spar:

Bu vermiethben und jum 1. October ju gel und ff. Scibel Bockbier,

Begiel i rfchaftliche B SBIJ NVinnli ¥ i
g e . 15, Ehteme, | WIDIINGOr'S Meflauration

Bu  vevmiethen billigit ein Pianoforte. | = T
Riferes  gv. Unichsitvage Ne. 21, part, | o Sownabend fuil) SpecFuchen u. cin Topf-

Gin Sdyuhmacher - Gefelle evhilt dauernve Av-
beit bei Rudloff.

Gefudhbt wird fofort eine Pexfou, vie fochen,
wafdjen, veinigen, plitten und nihen fann, Wo?
fagt die Grpevition bdiefes Blattes.

}d)en if. Qagerbier.
Gine f{. Wolhmung mit ober ofne Mibel mit|  Wiehrere Herven finden einen guten Mittags-
Gartenpromenade ijt fitc b. Sommter ob. bauernd | i) Bahuhofsjtrage Nv. 11. A, Wlbrecht.
fofort obev von Johanni ab zit vermiethen; des=|  Dev Frau Kummer, Wirterin ver Ordfe-
gleichen eine gr. moblivte Stube mit Kammer jchen- Augentlinif, um Heutigen Tage viele Hery

Weivenplan Nr. 8. Ilihe Olitdwiinide! Pivei gute Freunde.
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Gr. Berlin Nr. 43. L. Mehlmann, or, Berlin Nr, 13,

emyfiedlt: $erven:Hemden in Linen, Shivting u. Piquée - Cinfigen veu 25 Hr~ bi§ 3 . pro Stid. Damen: Hemden in alfen Fagons,

von den einfachiten Bi8 zu den eleganteften; fowie gange Wusitattungen ju billigit geftellten

Preifen.  WBeftellungen in Wijde jever At

erpen bei hichit fauberev Arbeit fchnell ausgefithrt. Oberhemden merden nad) Maafy geavbeitet unb- itbernehme Gavantie fitr guted Siten.

Arbeitshemden in weif und blan Leinen fehr preiswerth. Ehemifetts in allen Grifen un
und fehr verfdhievenen Facons bie grifte Auswahl.

L. Mehlmann, J.

b Preijen. SPerven: Halsfragen in jhinen

Berlin Nr. 13.

B Kleidersto

ffﬁ, s

6“4 bre'[t mit @eibe, ;egﬂzlﬂll(; Fr in e qenen und in den gejchmactoolten Muftern empfiehlt in grofer iluémf)[ a8 befon-

Bruno KFreytag,

Leipigeritrage Nr. 6.

Jeine Danenforhe » v bitiaen MPeetfen ot Gek VETs. Mitter. ge wrosinase 2. 42

aus beftem englifchen Schujter-Hanf halten in allen Dimen-

@ﬂllﬁd)[ﬁud)e fionen Deftend empfofylen
Theodor Bindel & Wiegner, alter SRaxft Nr. 3.

40. Gustav Pfahl, Schmeeritrape NRr. 40,

enpfiehlt fein gut affortivtes Cager von- Fify- und Seidenbiiten jur geneigten Abnahme.
Alle RNeparaturen, Farben, Wafchen 2¢. werden jedevseit gefertigt.

Der qrope Geneval-Angvertant

vont pert verjchicveniten Seiden :BWandern und Sammet: Befdfen wird fortgefest, unbd
Bitte i) eine geehrte Damentvelt fidy von ver WilligPeit ju iiberjengen. Die fehweriten
Schdrpenbander, die 15 Hr a Glle gefoftet haben, verfaufe idh) fitv 5 und 6 %~; die 5
gefojtet, verfaufe i) fiiv 2%, gn
Der Berfauf befinvet fich mw Schmeeritrafie Nr. 9 (Norgel’s Haus) im Laden.

Sehr fehdne Bander ju Cravatten a Gle 1 5= 34D

Sommertheater in Halle

Sonntag den 21. Mai.  Criffuung dev Som=
mex -Saifon. Bum exjten Male: Mofa und
NRoschen, Original-Lujtipiel in 4 Atten von
G. A ®brner. Borher: Sum erften NMale:
Sm Vorzimmer Sr. Epeellen;, Uebens-
bifo in 1 Aft von R, Hahn.

Montag den 22. Mai.  Bum erjten Male:
Gin alter Mufifant, Schaujpiel in 2 Alten,
nad) einer wafren Begebenheit von Charlotte
Birdh-Pfeiffer. Hievauf: Drei Frauen
und Feine, Lujtipel in 1. Akt von A Wil-
pelmi. Rum Shluf: - Die Wdiener in
Bervlin, Vieverfpiel in 1 Akt von Carl von

oltei.
23. Mai. Eine leichte

= Sdnittgefchdft von JFacob Letvin. =N

Feinfte Manilla- Hanf-Sacke

_in Dutsenden jum Fabribpreife bei
Gustav Yloritz, vis-a-vis der ‘Poit.

Ginen Laufburfchen, am lebjten vom Lande, 16 —18 Jahu-alt, jucdt Gujtap Moriss.

Gebr. T, ¢ &. Elitzsch, Beingirten 14,

erbffuen ifre Schwimm: und BVade:Anftalt am 22. 0. Mts. Dex fiiv diefe Saifon zu
extheilerive ‘' Sebtvimm - Wntervicht Geginnt mit demielben Tage und bitten dbagu um rvecht
jeitige Meldungen.

Mit vem Heutigen Tage habe idh meine g
qrofie BVade: und Schwimm - Anitalt

mieper evbffnet, und labe gu vecht zahlveichem Befuche  derfelben evgebenit ein. Dev Schwimm 2
Untervicht nimmt Deontag feinen Anfang. Anmelbungen dagu evbitte i) miv wvon heute ab.
10/1L. Weingdrten 10/11. Wieste, Fifher- u. Shwimm:NDeifter.

e Bod-Vier bei Koch, Domplas.

Carl Schwarz, z& Dresdner Bierhalle.
Sonntag . frith Sycdtudien. Mein Dresdner Waldidylopden
ift jest unitbertvefflidy fchonm.

Dienftag  den
ev{on.
9bonnementsbilfetd find i3 Sountag Mittag
an pen befannten Stelfen ju Haben.  Cine Par=
toutfarte fiiv die ganze Saifon 10 72
Die Direction.

Seife’s Nejtauvation,
an der Glaudhaifdhen Kivche Nr. 13.
Bon heute Sonnabend ab BVockbier, etwas
Auggeseichnetes, umd Sonntag friih Spectfu-
hen, wozu ergebenjt einfavet Der. Obige.

. 4 § r
Lindermann’s Rejtauvation.
Heute Sonnabend Abend mujifal. Abendunter

paltung 0. Gejhv. Mappes.  Bier u. Gefe fj.
Helvetia Sonnabend Abenvs 8 Uhr
Ae General - Verfamm:
fung in der RNeftanvation Frandensftrafe Nr. 5
bei Herrn Koliberg. D. B.
Danfiagung.

Wir 'fagen Hiermit ben Weeiftern ber Hiefigen
Tifchler - Snnung und allen Denen, weldye dert
Sarg unferes ‘quten Vaters , ved Tijchlevmeifters
Kdnicfe, mit Rronen;, und Kringen fhmiidten,
unjeven: hevzlichen Dant.

Palle, ven 19. Mai 1865.
Die Hinterbliebenen.

Temperatur in Teufdher's Wellenbad.

] L —____ _
Bad ‘Neu-Ragoczi bei Halle a. d. N — om0
Bum Goncert Sonntag ven 21, Mai laven. iermit evgebenit ein die Bergbautboiften o 12 }‘é"@?f;é“’gs‘ ; Li?f(gs[rﬁa?bs e g(g;rnurtg B?
von Dolau. Anfang o4 Uhr. &. Liebing. Wafjer | 14 - 157 415 iidlsedais 4

Drud der Waifenhaus » Budhbruderet.




	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1865
	05
	20
	20.5.1865 (No. 117)
	Varnhagen über Metternich.
	[Seite]

	Chronik der Stadt Halle.
	Predigt-Anzeigen.
	Seite 558

	Productenbörse und Getreidepreise am 18. Mai 1865.
	Seite 558

	Fremdenliste.
	Seite 558

	Amtliche städtische Bekanntmachungen.
	Seite 558


	Bekanntmachungen.
	Seite 559
	Tabelle 560







